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ausdauern. Sonst scheint diese Pflanze
allerdings unter die nützlichen zu gehören, welche
den Schutz des Menschen gegen die unbescheidene

Gier der Thiere in Anspruch nehmen, aber
denn auch mit reichen Ertrag belohnen. Und
sollte nicht auch der Umstand, dafs dieselbe,
wenn gleich nirgends sehr häufig, doch fast in
jeder Gegend auf dieser oder jener Stelle wo
man nicht weidet, auch in Zäunen angetroffen
wird, ein Wink seyn, ihren Anbau wenigstens
auf steinichten oder schattigten sonst wenig
abträglichen Stellen zu versuchen Schon die
vielen starken Büschel von Samenhülsen laden

dazu ein, die gewöhnlich im Herbstmonat reif
werden aber auch vor Winters ausgefäet werden

müssen weil die jungen Pflanzen etwas
langsam aufgehen. G.

Mri n nerun g.
Da mit diesem Blatt der dritte Jahrgang des

Naturwissenschaftlichen Anzeigers beginnt so
ersuche ich die verehrten Abonnenten mir ihr
Abonnement (5 Schweizer - Franken) gefälligst
franco einzusenden.

Bern, den 1. July 18I9.
Fr. Meisner, Prof.

Redactor.

May 1819.
Mittägliche auf 10 Grad R. reduzirte Barometer-Beobachtungen in Bern.
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Mittlere Temperatur um 2 Uhr n. m. ^z + l^0- 73.

Mittlerer Barometerstand—Höhe des Beobachtungs-Orts (Barom. Niv.) übers Meer __ 1708 frz. Fuss.
34. 3. franz. Fuss über dem Münsterplatze.

Während des May
Morgens 8%Uhr, Mittags. Abends 31 JTJhr. Abends 9 % Uhr.

26. k. 7i, 26. 4. 56, 26. 4, 33. 26. 4. 39.

Mittlere Temperatur um 2 Uhr n. M. für Merz, April und May

oder Frühling
Maximum. Minimum.

1816. 2S -f 8°. È2 + 17 % _ /^
1817. 8. 59 19 — 0 —
1818. 10. 42 20 % -f. 2 —
1819. 12. 23 20 — 2 -
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